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Beschluss (gegen die Stimmen von FDP BAYERNPARTEI): 

1. Vom Vortrag der Referentin wird Kenntnis genommen.

2. Das IT-Referat wird beauftragt, die dauerhafte Einrichtung von 7,0 VZÄ für das 
Anforderungsmanagement, 1,0 VZÄ für das Multiprojektmanagement und 1,0 
VZÄ für Kommunikation bei RIT-II ab 01.06.2024 sowie deren Besetzung beim 
Personal- und Organisationsreferat zu veranlassen.

3. Im Ergebnishaushalt entstehen bei der Besetzung mit Beamt*innen zusätzlich 
zu den Personalauszahlungen der Stelle noch ein Aufwand für Pensions- und 
Beihilferückstellungen in Höhe von etwa 40% des Jahresmittelbetrag.

4. Das Personal- und Organisationsreferat wird beauftragt, die erforderlichen 
Personalmittel in Höhe von einmalig bis zu 543.720 € in 2024 und dauerhaft 
932.290 € ab 2025 entsprechend der tatsächlichen Besetzung der Stellen, im 
Rahmen der Haushaltsplanung bei der Stadtkämmerei, beim Produkt 
„Bildungs-IT“ (42111550) anzumelden.

5. Das IT-Referat wird beauftragt, die Reduzierung der Sachmittel für die 
Kostenerstattung der LHM-S in Höhe von einmalig bis zu 568.720 € in 2024 
und dauerhaft 939.290 € ab 2025 entsprechend der tatsächlichen Besetzung 
der Stellen, im Rahmen der Haushaltsplanung, bei der Stadtkämmerei, beim 
Produkt „Bildungs-IT“ (42111550) anzumelden.

6. Das IT-Referat wird beauftragt die erforderlichen sonstigen Arbeitsplatzkosten 
in Höhe von einmalig bis zu 25.000 € in 2024 und dauerhaft 7.200 € ab 2025 
entsprechend der tatsächlichen Besetzung der Stellen im Rahmen der 
Haushaltsplanung bei der Stadtkämmerei, beim Produkt „Bildungs-IT“ 
(42111550) anzumelden.

7. Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis, dass die beantragten Stellen keinen 
zusätzlichen Büroraumbedarf auslösen.

8. Der Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.


